
4 INHALT

6 AM ANFANG DREI FRAGEN
1. Was können wir von Ameisen 
lernen? 2. Wie entscheidend  
ist der erste Blick? 3. Wo ist  
das Wetter besser – am Meer 
oder in den Bergen?

12 DER OPTIMIST
Schluss mit dem Lästern: 
E-Scooter sind eine Chance

14 GEORDNETE VERHÄLTNISSE
Die Infografik, diesmal: Fehler 

16 JUNGES WISSEN, ALTES WISSEN
Anneke Schwarck und Michael 
Krüger über Gedichte

36 »DER MISSISSIPPI SOLLTE VOR 
GERICHT ZIEHEN KÖNNEN«
Das ZEIT WISSEN-Gespräch 
mit den Bestsellerautoren Fritz 
Habekuß und Dirk Steffens

44 WER TUT MIR GUT, WER NICHT?
Gar nicht so einfach, das raus-
zufinden. Und dann zu handeln

52 DIE GROSSEN DREI
Hula-Hoop, Springseil und 
Schaukel – diese Klassiker  
machen glücklich und fit

56 SCHENKT EIN, TRINKT AUS!
Das Bier ist einer der ältesten 
Freunde des Menschen. Es geht 
mit ihm durch dick und dünn

62 ZUM MITMACHEN
Ein Citizen-Science-Projekt  
erforscht die Bedeutung des  
Kinos in der DDR

64 GEBRAUCHSANLEITUNG FÜR  
EIN GEFÜHL
In dieser Folge unserer Reihe: 
Fomo (»fear of missing out«). 
Die Angst, etwas zu versäumen, 
greift immer mehr um sich

68 WOHNUNGSBESICHTIGUNG
Nie zuvor ist eine Technik so 
schnell in unser Zuhause einge-
drungen wie die Videokonferenz, 
das hat Konsequenzen

75 DIE ZUMUTUNG
Endlich genau erklärt: Die Miete. 
War längst fällig

80 JETZT GEHT’S UMS GELD
Was ist es uns wirklich wert?
Bilder aus Papua-Neuguinea 
und eine Bilanz aus Hamburg

90 HILDEGARD VON BINGEN
Die großen Denkschulen – wie 
sie uns heute weiterbringen

94 WAS IST DENN DAS FÜR EINER?
Rassismus versteckt sich oft 
sehr gut. Manchmal auch in  
einem selbst. Teil 1 der Mini-Serie

98 BUCHTIPPS / APPS 

102 IMPRESSUM / DIE BESTE FRAGE

104 EINWURF: 
 VERLETZUNGSANFÄLLIGKEIT

106 DIE WELT AUS DER SICHT 
DES BALKONS Fo
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Wo gibt’s das beste Bier?  S. 56 Wer darf mir nahe kommen?  S. 44 Wie kann der Mensch überleben?  S. 36


